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Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, in Zusammenarbeit mit 
den Landesregierungen, 

den Spitzenverbänden der freien Wohlfahrtspflege, 

dem Jugendaufbauwerk, 

dem Deutschen Bundesju gendring, 

den Spitzenverbänden der Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
sowie 

dem Zentralverband der vertriebenen Deutschen 
nach den im folgenden zusammengestellten Gesichtspunkten wirksame 
Maßnahmen zu ergreifen bezw. anzuregen, um die Not der arbeits-, 
berufs- und heimatlosen Jugend zu beheben: 

1. Gewinnung und Schaffung von Lehrstellen mit anerkanntem 
Lehrvertrag in Handel, Handwerk, Industrie, Landwirtschaft, 
öffentlichen Dienststellen und öffentlich-rechtlichen Körperschaften 
durch 

a) steuerliche Maßnahmen, 

b) Zuteilung verbilligter Kredite für zusätzliche einwandfreie Lehr- 
lingsausbildung, 

c) Bevorzugung solcher Betriebe bei der Vergebung von Auf- 
trägen der öffentlichen Hand, 
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d) Freimachung des von betriebsfremden Personen belegten 
Werkwohnraumes, ♦ 

c) bundeseinheitliche, den wirtschaftlichen und sozialen Erforder- 
nissen Rechnung tragende Regelung des Arbeitsschutzrechts 
für Jugendliche, 

f) Veranlassung umfangreicher Werbemaßnahmen, 

g) volle Ausnutzung aller zur Verfügung stehenden Ausbildungs- 
möglichkeiten in der gesamten öffentlichen Verwaltung (Bund, 
Länder, Gemeinden, öffentlich-rechtliche Körperschaften und 
Regiebetriebe derselben) unter besonderer Berücksichtigung 
der weiblichen Jugend. 

2. Förderung und Errichtung von überbetrieblichen Lehr- und 
Fortbildungswerkstätten. 

3. Förderung und Errichtung von fachlichen Umschulungsbetrieben 
und Lehrwerkstätten auf privater und öffentlicher Grundlage. 

4. Laufender übergebietlicher Ausgleich von Lehrlingen und jugend- 
lichen Arbeitskräften. 

5. Förderung und Errichtung von Auffanglagern aus ßundesmitteln. 

6. Bau von Lehrlings- und Jugendwohnheimen sowie finanzielle 
Sicherung der Unterhaltung dieser Heime. 

7. Einführung 

eines 9. Volksschuljahres 

oder eines zusätzlichen Schuljahres für Berufsausbildung. 

8. Ausweitung des hauswirtschaftlichen Lehrverhältnisses mit 
Schaffung von Aufstiegmögiiehkeiten. 


Bonn, den 18. März 1950 


Der Ausschuß für Fragen der Jugendfürsorge 

Strauß Ribbchcger 

Vorsitzender Berichterstatter 



